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Begründ-un a'

zum Bebar-rungsplan Nx'" B n 'ul{ühienbach* der Sta.dt Er:isdetten,

Das Gebiet des Bebaur;ngsp]anes l',t-r", B D r!1iüh1eri-oacit'r i-r_rijfaßt einer:
Teil des Gesanrtplanes Nr:" B 'rstad"tkerntt und ist aus d-l esem ent-
wickelt urord en.

Sein Geitungsbereich uriifailt das Gebiet zwischen i,fi.lnsiersi:"aiJe,
I,JLthlenbach, tsachstratSe uno lriühlensirai3e

Der 'Bebauungsplan liegt lnsgesarnt im förmlich fes-bgesetzten Sa.*
ni-erungsgebiet cler Stad.ü Erlsd etten"

Die
nrit

Gr'öi3e d,es Plangebie'r,es beträgt ca. t ha. Es i_s't überwiegdr:o.
1 - 2 geschossigen lJchrrlr.äuser.n bebar_it.

Tm Jtaltmen cier Stadtkernsani-eru.Iig soll das gesa-nite Stadtzenir.um
einer intenslveren Bebauung zugeführt werd_en.

Der Stadtkern sol] so gesi;a.l'tet vrer'den, Cat3 er d.ie 111ti oblie-
gencien Vei'sorgu:lgsfunktionen für seine Bevr'ohner und" seinem Ein-
zugsirereich wi::lcsam erfüllen kann.
Dazu rst erford.erlich, das gesarnte ?l.angebiet als Kerä.gebiet
aus zuvie l_s en.

Die hier anzusiedelnden Einri-chtLlngen von HandeI. un6 Dienstl-ei-
stungsbetrieben sol-len slnnvoll nit dem lYohnen 1n Eirrhl-ang ge-
bracht werden.

Die Bebauung relcht von einem bis zu- maximal fünf Voll.geschossen
und wird- als geschlossene Bauweise ausgeführt. Ilier.c1r:.r:ch wird
elne lockere abgestufte öe-bauung mdglich. Dies wird den Tlünsciren
der Bevöttcerung weitgehenci. gereeht 

"

Die zivitrgend. zr,n;eigeschossige Reihenhausbebauung wird. entspreciie:id-
den textlichen FestsetzLrngen 1n xachneig.rng und- F:-:.strichtu::g
eir:heitlich gestaltet .

Im Nordosten des Plangebietes ist viegen der crort verlaufeirci'.en
Bund-esbah-rr eine Fläche gekerurzeichnet, ,bei Ceren Bebauuing bau-
l-1che voricehrungen gegen r,ärmschr-rtz erfo i:deriich s:-nd.,

Auf dle Anlegung eines öffentrichen Kii,üurspie.:-prarz;es kanr. veti-
zichtet werden, da, auf d-er gegenüber.ij-egend"en Seite des lylühien-
baches eine umfangreiche G'rtinj'iäche mit entsgtrechenden Spiel-



58

).'..J

a(-

uögh-chkeiten für Kinder eingerichtet wird.
Für 1{}ein}rinder werden auf CLen Baugrundstückerr fipielmöglich-
keiten von den Grundstückseigentünern angelegt.

lurch den gepla-nten Ausbau der Mühlenstraße ltj-rd eine verkehrs-
gerechte Anbindutrg an die 1m Bau befindliche Osttangente ge-
schaffen.

Die geplanten Ge:,reinschaftsstell!}ätze und urr.terirdischen Gemein-

schaftsgaragen sr.rrd. in ausr"eichend.er ZahL vorgesehen tutd. von der.

lr1ühlenstraße alis zu erueiclien.

lurch Erv;eiteru:ig der" vorha:rclenen Anl-agen der Stad"tr,verlce Emsdetten
uncl der 'üE!V erfolgt d.ie Versorgung nlii'elelctriseit"er Ener"gier /sowie

mlt i{assez' und" G'as.

Die Entwässerung d.es Gebietes erfolgt dur.ch Erweiterurtg des vor-
]randerien Kanalisationsnet zes .

Die Verwirklici:.lurg des Flanes erfoi'dert umfa:rgreiche tsod-enordnu:lgfl-

$aßna.lirren, Sie werden durch ein Unlegungsverfahren im Rahrnen der
Sanierirrrg abgewi ckelt .

Für die Durchführung der in vorliegen.d.en Plan vorgesehenen städi;e-
baulichen l{aßnairmen werd.en der Stadt Emsd.etten voraussichtlich
überschläglich ermiitelte Erschließr.rngskosten in Höhe I'on 22.ooor-* l:,
entstehen. Hierin sind ni eht die Kostenr w€1che im Rahmen der
Sanierung anfall-en, enthalten.

Aufgestellt:
Emsd"eiten, d.en 25. Oktob-er 1973
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Diese Begri.ind.ung hat naeh erfolgten Feschluß des Rates d.e:' Stad.t
Emsdetterr vom 12. g, 1'973 genäq $ 2 (6) BEauG vom 21. 5. 1960 in
der Zeit vom

29; 10, 1973 bis 29. 11" 1973

öffentllch ausgelegen.

Ilmsd.etten, d*n 4, 12. 1973

'Der Stad.tdirelctor
Jn Vertreru-r193
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